








Sa., 15. März 2008, 20 Uhr,
Kurhaus Bad Hamm, 16,- / 12,- Euro erm.

Ketil Bjørnstad Solo
piano

1952 in Oslo geboren, hat Ketil Bjørnstad bis 
heute eine einzigartige künstlerische Karriere 
absolviert. Neben seiner erfolgreichen Musik-
laufbahn hat er sich auch als Schriftsteller 
über sein Heimatland hinaus mit rund zwanzig 
bisher erschienenen Romanen einen Namen 
gemacht.                                         

Seit über 35 Jahren ist er im Musikgeschäft, 
seinen Einstand gab er 1969 mit Béla Bartóks 
drittem Klavierkonzert im Osloer Philharmo-
nischen Orchester. Und vermutlich wäre er 
auch ganz im klassischen Metier verblieben, 
wenn da nicht die gerade in jenen Jahren pul-
sierende Szene Oslos mit ihren Jazzmusikern, 
Malern und Schauspielern gewesen wäre.      

Gerade der spielerische Ansatz der Jazzmusiker 
hat ihn stark beeindruckt und ihm wurde klar, 
dass er seine eigene Musik schreiben und spie-
len wollte – nicht nur reproduzieren und die 
Musik anderer Meister interpretieren.                       

Als „richtiger“ Jazzer versteht sich Bjørnstad 
aber bis heute nicht, eine komplette Abna-
belung und Lossagung von der Klassik war nie 
sein Ziel. Er nutzt die Möglichkeiten, die die 
Klassik ihm bietet – wie Spieltechnik und 
Repertoire – und stellt sich der Herausfor-
derung, diese schlüssig in seine Jazzmusik 
einzubinden.

Rainbow Sessions lautet der Titel von drei zu-
sammengefassten Piano-Solo-Alben, aus de-
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nen er Auszüge präsentieren wird. Mit diesen 
drei Sessions wurde Bjørnstad eine besondere 
Ehre zuteil: Die erste Aufnahme machte er als 
letzter Künstler im legendären alten Rainbow 
Studio in Oslo, die zweite als erster Künstler im 
neuen Rainbow Studio (Umzug innerhalb der 
Stadt) und die dritte und letzte mit dem 
brandneuen Steinway-Flügel, welcher eigens 
für das neue Studio angeschafft wurde.      

Ein Abend mit alten und neuen Songs, 
unterschiedlichen Stimmungen – aber immer 
ganz Ketil Bjørnstad.
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